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Als Rechtsanwaltsgesellschaft ist der Schutz personenbezogener Daten unsere berufsrechtliche Verpflichtung und unser 
besonderes Anliegen. Personenbezogenen Daten werden von BRS deshalb ausschließlich unter Beachtung der Vorschrif-
ten zum Datenschutz und zum berufsrechtlichen Geheimnisschutz erhoben, verarbeitet und genutzt.  

 Verantwortlicher: Bethge.Reimann.Stari Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft mbB, Partnerschaftsregister: 
Amtsgericht Berlin, Registernummer: PR 1040 B, Kurfürstendamm 67, 10707 Berlin, Tel.: +49 30 – 890492-0, Fax: 
+49 30 – 8904921-0, E-Mail: brs@brs-rechtsanwaelte.de 

 Wer ist betroffen? 

Die Datenerhebung, -verarbeitung und –nutzung erfolgt bei Mandanten, Dienstleistern, Interessenten und 
Kooperationspartnern zur Erfüllung von Mandats- oder Dienstleistungsverträgen mit diesen, zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen, die auf deren Anfrage erfolgen oder zur Abwicklung gemeinsamer Projekte (Vorträge, 
Mandatsbearbeitung). Werden BRS von der vorgenannten Personengruppe im Zusammenhang mit einer Kontakt-
aufnahme oder Mandatsbearbeitung in zulässiger Weise auch personenbezogene Daten Dritter (Mitarbeiter, 
Gegner, Sonstige) benannt, so werden diese Kontaktdaten von BRS ebenfalls nur im Rahmen der vorgenannten 
Zwecke verwendet.  

 Welche Daten werden erhoben? 

Erhoben werden bei Verträgen in der Regel folgende Daten: Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, 
Abrechnungsdaten. Personenbezogene Daten Dritter im Mandatsverhältnis können neben Kontakt-, ggf. Ausweis- 
und Abrechnungsdaten bei arbeitsrechtlichen Mandaten ggf. Informationen zum Arbeitsverhältnis, Personenstand, 
Geburtsdatum und ggf. auch besondere personenbezogene Daten (z.B. Krankheitszeiten) enthalten.  

Werbung (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) 

Wir erlauben uns, Ihre Adressdaten einschließlich E-Mail für berufsrechtlich zulässige Direktwerbung zu verwenden; 
bei Verbrauchern jedoch die E-Mail-Adresse nur soweit sie Teil des Auftrags ist oder Sie in die Verwendung eingewilligt 
haben. Sie sind berechtigt, einer Direktwerbung jederzeit telefonisch, schriftlich oder per Email mit Wir-
kung für die Zukunft zu widersprechen. Eine Weitergabe an Dritte zu Werbezwecken erfolgt nicht. 

 Werden Ihre Daten an Dritte weitergegeben? 

Eine Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte erfolgt nur, soweit dies zur Erfüllung des Auftrags notwendig 
ist. Offengelegt werden personenbezogenen Daten gegenüber Gerichten, Gegnern, Behörden, weiteren Prozess- 
oder Verhandlungsparteien und – ausschließlich nach Ihrer gesonderter Einwilligung - auch gegenüber Kooperati-
onspartnern oder sonstigen Dritten - soweit dies zur Durchführung des Auftrags oder für die in der Einwilligung 
genannten Zwecke erforderlich ist. Darüber hinaus erfolgt keine Verarbeitung oder Weitergabe an Dritte.  

Soweit wir uns im berufsrechtlich zulässigen Umfang eines Auftragsverarbeiters (z.B. Netzwerkadministration) be-
dienen, wird über Vereinbarungen die rechtskonforme Verarbeitung sichergestellt.  

 Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Die verarbeiteten personenbezogenen Daten werden für die Dauer des bestehenden Vertragverhältnisses gespei-
chert und erst gelöscht, wenn alle tatsächlichen und rechtlichen Verpflichtungen erfüllt und keinerlei berufs-, han-
dels- oder steuerrechtlichen Aufbewahrungspflichten mehr einzuhalten sind. Soweit handels- und steuerrechtliche 
Aufbewahrungsfristen zu beachten sind, kann die Dauer der Speicherung bestimmter Daten bis zu 10 Jahre betra-
gen. Im Mandatsverhältnis heben wir Akten nach Beendigung des Mandats maximal 6 Jahre und Vergabeakten 10 
Jahre auf. Für unsere Mandanten erwirkte Vollstreckungstitel geben wir zum Zeitpunkt der Endablage unserer Hand-
akten in der Regel an unsere Mandanten zurück.  

 Rechtsgrundlagen: Bei Mandanten und Geschäftspartnern erfolgt die Datenerhebung nach Art. 6 Abs. 1 lit. b) und 
f) DSGVO und bei Vorliegen einer gesonderten Einwilligungserklärung Art. 6 Abs. 1 lit. a).  

 Welche Rechte haben Sie?  

Der Betroffene hat das Recht, jederzeit Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten personenbezogenen Daten 
sowie deren Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben 
zu verlangen, sofern dem keine berufsrechtlichen Verschwiegenheitsverpflichtungen entgegenstehen. Ebenfalls 
steht Ihnen das Recht zu, Ihre personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zu erhalten und sie an einen von Ihnen benannten Dritten direkt übermitteln zu lassen, sofern dies technisch 
machbar ist. 

Sofern der Betroffene seine Einwilligung für eine weitergehende Datenerhebung erteilt hat, ist der Betroffene be-
rechtigt, diese Einwilligung jederzeit telefonisch, schriftlich oder per Email mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

 Wo können Sie sich beschweren? Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Datenschutzbeauftragte unter 
datenschutz@brs-rechtsanwaelte.de. 

 Ist der Betroffene der Auffassung, dass die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten gegen die Vorschriften 
des Datenschutzes verstößt, hat er das Recht auf Beschwerde bei der Berliner Beauftragten für Datenschutz und 
Informationsfreiheit, Maja Smoltczyk, Friedrichstr. 219, 10969 Berlin, Tel.: +49 (0)30 13889-0, Fax: +49 (0)30 
2155050, E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 

Wir behalten uns eine Änderung dieser Datenschutzinformation vor. Unsere aktuelle Datenschutzinforma-
tion finden Sie immer auch unter www.brs-rechtsanwaelte.de.  

Stand: 22. Mai 2018 
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